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Technische Kommission ÖM 2012 (Stand Jänner 2012) 
 

Datum Veranstaltung Verein Technische Kommission 

18.02.2012 ÖM Gr.-röm. KSV Götzis/Vorarlberg Heinz Ostermann, Peter Kosmata 

25.02.2012 ÖM Freistil AC Wals/Salzburg Heinz Ostermann, Lubos Cikel 

24.03.2012 ÖM Junioren Gr.-röm. KSV Götzis/Vorarlberg Heinz Ostermann, Walter Walcher 

25.03.2012 ÖM Junioren Freistil KSV Götzis/Vorarlberg Heinz Ostermann, Wolfgang Muttenthaler 

21.04.2012 ÖM Kadetten Gr.-röm. KSV Götzis/Vorarlberg Heinz Ostermann, Mario Schindler 

22.04.2012 ÖM Kadetten Freistil KSV Götzis/Vorarlberg Heinz Ostermann, Zoltan Tamas 

19.05.2012 ÖM Frauen/Mädchen KSV Götzis/Vorarlberg Heinz Ostermann, Vitaliy Markotenko 

02.06.2012 Schülermannschaft KG Vigaun/Abtenau/Salzburg Wird von Heinz Ostermann noch bekanntgegeben! 

30.06.2012 ÖM Schüler KSK Klaus/Vorarlberg Wird von Heinz Ostermann noch bekanntgegeben! 
 

 
Ein Mitglied der Technischen Kommission muss bei der Abwaage für die Passkontrolle immer anwesend sein. Bei dieser Kontrolle erfolgt die Prüfung, ob der Ringerpass den „ÖRSV geprüft“-
Stempel hat. Ringer, bei denen dieser Stempel fehlt, müssen den behördlichen Nachweis der österreichischen Staatsbürgerschaft und des Geburtsdatums bringen. Ausländische Staatsbürger 
müssen zusätzlich noch den behördlichen Nachweis der zweijährigen Meldefrist in Österreich zum Zeitpunkt der Passausstellung vorlegen. Außerdem muss bei den Österreichischen 
Meisterschaften in der Allgemeinen Klasse geprüft werden, ob der Ausländer startberechtigt ist (Ringerpass muss vor dem 14. Lebensjahr ausgestellt worden sein). 
 
Beim Kampfrichterlehrgang im Jänner 2010 wurden von Heinz Ostermann und Josef Schnöll für die Technische Kommission nachstehende Vereinbarungen getroffen, die bis auf Widerruf für 
die Meisterschaften gelten: 
 
 Die Technische Kommission besteht aus 2 Mitgliedern – Sportdirektor und Disziplin- bzw. Alterstrainer. 
 Bei Unstimmigkeiten kann ein Mitglied der Technischen Kommission den Kampf unterbrechen lassen und das Kampfgericht konsultieren. 
 Sollte man zu keiner Einigung kommen, so wird der verantwortliche Kampfrichterchef der Veranstaltung in zweiter Instanz hinzugezogen und eine endgültige Entscheidung gefällt. 
 Die Finalkämpfe um Platz 1 und 2 werden auf einer Matte ausgetragen und seitens des Verbandes mit einer Kamera aufgenommen. Dieser Videobeweis steht nur den Kampfrichtern 

und der Technischen Kommission zur Verfügung. 

 


